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Erstes Blatt.

Bestellungen
auf das

Jeversche Wochenblatt
für das

Quartal
werden ton den Kaiserlichen Postanstalten , den Landbrief¬

trägern und von der Unterzeichneten Expedition entgegen¬

genommen.
Abonnementspreis 2 Mk.

Expedition des Jeverschen Wochenblatts.

Politische «eberficht.
Berlin , 28 . Dezbr . In Gegenwart des Kaiser¬

paares , der Prinzen des königlichen Hauses und regierender
deutscher Häuser , der Vertreter von Fürstlichkeiten , der

Generalität , des Reichskanzlers , der Minister und Staats¬

sekretäre , der Vertreter der Osfizierkorps und von

Deputationen fand heute Vormittag die Trauerfeier für
den Generalfeldmarschall Grafen Blumenthal in der

Garnisonkirche statt . Nach der Feier setzte sich unter

Glockengeläut und dem Trauersalut der Trauerzug nach
dem Lehrter Bahnhof in Bewegung , voran die Trauer¬

parade . Unmittelbar hinter dem sechsspännigen Leichen¬
wagen ging der Kaiser mit den nächsten Angehörigen zu
Fuß . Sodann folgten die Prinzen , die Generalität u . a.
Von Unter den Linden bis zum Lehrter Bahnhof bildeten

Truppen Spalier . Vom Lehrter Bahnhof wird die

Leiche nach dem Familiengute zur Beisetzung übergeführt.
Türkei . Konstantinopel, 28 . Dezember . Die

Pfort . drückte dem englischen Geschäftsträger das Be¬
dauern über den Zwischenfall bei der Pulvermühle in

Makrikeny aus und sagte volle Genugthuung zu . Bunsen

und seine Begleiter waren der Pulvermühle , zu welcher
der Zutritt verboten ist , zu nahe gekommen . Der türkische
Wachtposten hatte sie in brüsker Weise aufgefordert , vom

Pferde zu steigen , und sie sodann zum Wachtkomman-
danten geführt , der sie jedoch sofort losließ.

Oldenburg , 28 . Dez. Auf Befehl Sr . Kgl . Hoheit
des Großherzogs wird bekannt gegeben , daß Höchstderselbs-

infolge von Ueberanstrengung zur Zeit an einer Herz¬

affektion leidet , welche die Enthaltung von aller Arbeit

gebietet und eine längere auswärtige Kur notwendig

machen dürfte . Die Krankheit ist, wie der G .-A . bemerkt,

eingetreten infolge der vielen Arbeit , die der Großherzog
in den ersten Monaten seiner Regierung vorfand und ohne

Aufschub zu bewältigen für seine Pflicht hielt . — Die Be¬

völkerung des Landes nimmt herzlichen Anteil an dem

Befinden des Großherzogs und ist einig in dem Wunsche,

daß demselben recht baldige und völlige Genesung be-

schieden sein möge!

Korrespou -eryc"
* Jever , 29 . Dez. Am nächste ,

-
. -iein s

die Theatergesellschaft Scherbarth die C - . C

Vorstellung und zwar soll die Operette D 2 c Bs

student aufgeführt werden . Zuvor w > 2 Än - '-er - ;
Vorstellung stattfinoen . Näheres ist aus der Annonce zu
ersehen.

<K Tettens , 29 . Dez . Eine schöne Weihnachtsfeier
veranstaltete gestern in von Feldens Gasthof der hiesige
Kriegerverein . Das Fest erfreute sich eines zahlreichen
Besuchs , so daß der große Saal bis auf den letzten Platz
besetzt war . Nach der Bewirtung der Kinder mit Kuchen
und Chocolade eröffnet « Herr Lehrer Logemann -Middoge
die eigentliche Feier mit einer Ansprache , hinweisend auf
die hohe Bedeutung und die große Freude am Weihnachts¬
feste. Nachdem das Lied „ Dies ist der Tag , den Gott

gemacht ' verklungen , erfreuten exakt ausgeführte Auf¬
führungen der Kinder die Festteilnehmer . Ganz reizend

Auf der Woge des Glücks.
Roman von Bernhard Frey.

(Fortsetzung .)

„ Sieh , dort kommt Toni , uns zu Tisch zu rufen;
— ist' s denn schon so spät ? Liebster , wo ist die Zeit
geblieben , die ohne Dich so langsam geht ? Der arme
Toni , er hat mir heute viel von sich erzählt , denk nur,
der Arme weiß nicht , wer seine Eltern sind , er — "

„ Er ist ein bildhübscherMursche , und die vertrau¬

lichen tßts -n-tstss mit meiner kleinen Frau , die werde

ich mir schönstens verbitten .
"

„ Ach Gott , Marcel , scherze nicht so ! Er ist ohnehin
schon so still und traurig .

"

„Und mich mag er nicht leiden , das ist offenbar;
er zheftet manchmal einen ganz eigenen Blicks auf mich,
dieser baierische Hamlet . "

„ Grüß ' Gott ! " Der Besprochene war herangekommen
und zog den Spitzhut . „ D ' Suppen ist aufgetragen .

"

„Schön , junger Freund . Aber warum in aller Art

schlagt Ihr Eure Augen zu Boden wie ein verschämtes
Mädel ? Das ist doch sicher nicht das erste Mal , daß
Ihr einZLiebespaar beisammen seht ? "

Toni schlug für ein paarzSekunden die großen,
ernsten Augen auf und Marcel murmelte , plötzlich frappiert:

„ Wo Hab' ich doch die Augen schon gesehen ? "

Nach dem einfachen Mittagmahl lösten sie den Kahn
und fuhren in den SeeWnaus ; am Fußendes Herzogen-
standes wurde Rast gemacht und ^ sie klommen ein Stück

aufwärts bis zu dem ersten Aussichtspunkte , der einen

prachtvollen Blick auf die Tiroler Alpen bot.

Lange standen sie schweigendem Anschauen der Berg¬
häupter versunken , die sich in riesig geschwungenem Halb¬
kreise vor ihnen gruppierten ; einigenshatte die vollglühende
Nachmittagssonne ein rotleuchtendes Diadem aufgesetzt,

während andere schon im Schatten standen . — Um die
beiden her tiefste Waldesstille , leises Tannenrauschen —

in Erikas Augen stiegen Thränen und ihr lieblicher Mund

zuckte.
„ Wie trostlos wär ' es mir hier allein — so feier¬

liches Schweigen rundumher , die Natur so groß und ernst,

ich würde mir so klein Vorkommen , so verloren . Aber
eine Einsamkeit zu zweien , die ist wonnig .

"

Marcel küßte ihr die Thränen von den Wimpern
und sie sah schon wieder lächelnd zu ihm empor.

„ Wie leicht ich weinen kann — sei mir nur nicht

böse darum ! Weißt Du , was ich eben denke ? Wenn

hier oben im stillen Bergwald ein Häuschen stände , da
wollte ich mit Dir ganz zufrieden leben und nach nichts
anderem fragen . Aber Dir würde das nicht genügen,
nicht wahr ? "

„Nein , mein Kind . Ein Mann wie ich bedarf zu
seinem Leben der Anregung , des — "

Er hielt inne und seine Stirn verfinsterte sich ; es

fiel ihm ein wie vieler kostspieliger , aufregender , raffi¬
nierter Mittel er bedurfte , um drunten in der Stadt zu
leben.

„ Du kannst so ernsthafte , ja schmerzliche Augen
machen , mein Marcel , daß mir manchmal ganz bange wird.

Auch heute — irgend etwas ist Dir nicht recht , ich merke

es sehr gut , und das sollte ich wissen , mir müßtest Du
alles sagen , ich bin ja Deine Frau .

"

„ Ja , Liebchen , und eine schönere , bessere Frau fände
ich nirgends , nirgends , und wenn ich die Welt durch¬
suchte . Aber dazu ist mir mein Liebling zu gut , um mit

jedem dummen Gedanken , der mir durch den Kopf fährt,
die kostbare Zeit zu verderben . Die wenigen , seltenen
Stunden , die uns gehören , soll meine Erika heiter sein
und ihr SonnengesichtcheN haben .

"

„ Das ist ja liebevoll gedacht ; aber ganz richtig ist

war es anzusehen , mit welchem Eifer und Verständn
sich jedes Kind in seine Rolle eingelebt hatte . „ Kne
Ruprecht auf der Wanderung "

, „ Die Hirten in Bethlehe
und alle anderen Vorführungen fanden den lebhaftest
Beifall des Publikums . Die Festesstimmung erreichte
Höhepunkt , als der festlich geschmückte Christbaum an
zündet wurde und die Verlosung begann , bei welcher jed
Kind , etwa 100 an der Zahl , mit einer schönen Ga
bedacht wurde , da dem Verein ca . 120 Mark für die
scherung zu Gebote standen . Die nach der Verlosmi
stattfindenden Gesangsvorträge und zahlreichen Deklam
tionen wurden durchweg schön gesprochen und erntete
reichsten Lohn . Gegen 9 Uhr abends endete die
Feier , nachdem der Vorstand des Vereins allen Festte
nehmern den Dank des Kriegervereins abgestattet hatte f
den zahlreichen Besuch . Nach Absingung des

„Deutschland über alles " verließen die Kinder in fröh
lichster Stimmung den Saal . Doch nicht allein her lieh
Juger .d , sondern auch den Eltern und "den andern Fe
teilnehmern hat die Feier große Freude bereitet . Da
Fest wird allen Besuchern noch lange in der Erinnerung

Friedrich -Aug .-Groden , 28 . Dez Auf eine

heute im Elisabethgroden abgehaltenen Treibjagd wurde
von 12 Jägern nur 6 Hasen zur Strecke gebracht.
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werden . Einer der Hauptübelthäter , der Kaufma
Armbrecht , hat sich bekanntlich dem weltlichen Richterstu
entzogen und dadurch seine Thaten gesühnt.

* Oldenburg , 28 . Dez. Die neuerdings von d
Stadt Oldenburg begebenen 3 Millionen 4proz . Anleih
werden voraussichtlich in der ersten Hälfte des Monat
Januar zur öffentlichen Zeichnung aufgelegt werden.

* Berne , 26 . Dez. Das Oldenburger Vieh ist be
kanntlich als im allgemeinen recht gesund zu bezeichnen
doch kommt es gelegentlich vor , daß auf den Schlach
Höfen einzelne Tiere beanstandet werden . Da ist es nu

es nicht .MWir sollen doch Freud ' und Leid miteinaud
teilen .

"

„Wollen wir auch . Ist denn unsere Trennung ni

genug geteiltes Leid , Du kleine Philosophin ? Und
Freude ? Ja , da möchte ich Dir gar zu gern den Haupt
cmteil überliefern ."

„ Nein , den verdienst Du . "

„ Ich ? Warum nicht gar ! "

„ Alles Beste möchte ich Dir geben . "

„Und ich Dir ."

„ Und wir kommen beide nicht zu kurz ; denn D
giebst mir Deinen Anteil , ich Dir den meinen . "

Cie lachten wie Kinder miteinander und traten
in Arm den Rückweg an . Der See hatte wieder sei
blauschwarze , unergründliche Schattierung bekomme
Erikas kleine Hand plätscherte in der kühlen Welle.

„Der liebe Walchensee ! Wenn ich einmal mit
in einer großen Stadt lebe — immer will ich dankb
und liebevoll an dies stille Asyl inmitten der grün.
Berge , am Ufer meines schönen , schwermütigen
zurückdenken . Du hast ihn noch nie erregt gesehen,
wahr , Marcel ? O , dann ist er furchtbar anzusehen , D'
würdest ihn nicht wiedererkennen . In tollem Wirbel pa
die reißende Strömung das stärkste , sicherste Boot un
wälzt es um wie eine Nußschale , so sagen die alten Leut
und ich glaube es ; denn ein wilderes Bild sah ich no
nie als diesen See im Sturm ; es ist , als schäumten
Wogen zornig in ihrem Bett und möchten heraus >
bäumten sich brandend und zischend zum Himmel empor.

„ Ich möchte es wohl einmal sehen, " sprach Marc
gedankenvoll.

„ Ach nein , Liebster , beschwöre nicht die Wassergeist
die jetzt so friedlich schlafen . So großartig dies Nat
schauspiel auch ist , so beängstigend wirkt es auf mich ; t
möchte die Augen abwenden und kann es doch nicht .

"



immer gut , wenn der Verkäufer seine Tiere versichert hat.
Mancher aber will doch, wenn er sein Vieh nach einem
Schlachthofe schickt , auf dem die Versicherung nicht gerade
zwangsweise eingeführt ist , die Versicherungskosten sparen
und hat dann event . einen namhaften Schaden zu leiden.
Ein hiesiger Händler hatte 41 Ochsen mästen lassen und
diese nach und nach hier und dorthin verkauft . Von 29
Tieren , die er zuerst verkauft und alle versichert hatte,
zeigte sich keins als mit einer Krankheit behaftet ; er
glaubte daher , bei den noch übrigen 12 von einer Ver¬
sicherung absehen zu dürfen . Die Tiere wurden an einen
Schlachter in Oldenburg verkauft und sollten in 3 Partien
abgenommen werden . Gleich bei den zuerst abaelieferten
4 Tieren wurden bei zweien Finnen festgestellt . Der Ver¬
käufer hatte also einen bedeutenden Schaden zu tragen,
dem er so leicht hätte Vorbeugen können . (Gem .)

* Strückhausen , 27 . Dezbr . Ein schreckliches Un¬
glück ereignete sich hier heute Morgen . Ein Landmann
in Coldewey war nämlich mit seiner Dreschmaschine am
dreschen . Sein etwa fünfjähriger Sohn mußte die Pferde
nachtreiben . Da der Landmann ein Pferd hat , das stets
vor aufgespannten Schirmen scheut, so benutzte der kleine
Junge auch bei seiner Arbeit einen aufgespannten Schirm.
Er muß hierbei wohl den Rädern des Göpelwerks zu
nahe gekommen sein : er fiel und die Räder rissen dem
unglücklichen Kinde ein großes Stück Fleisch bis auf den
Knochen von dem einen Beine . Das arme Kind wurde
sofort nach Brake ins Krankenhaus gebracht . Dem jetzt
hart gestraften Vater kann der Vorwurf nicht erspart
werden , daß er sehr leichtfertig handelte , als er sein
Söhnchen zu solcher Arbeit verwandte oder es zuließ , daß
der Kleine sie verrichtete . (W .-B .)

„
" Carolinenfiel , 28 . Dez. Der hiesige Herren-

und Damenklub feierte fein Winterfest durch Abbrennen
eines Christbaumes und Ball am zweiten Weihnachtstage
im Hotel zur Traube . An der Feier beteiligten sich un-

s.' gefähr 200 Personen.
lv * Neuharlingersiel , 28 . Dezbr . Das Watt ost¬

wärts unseres Sieles hat andauernd das Bestreben , sich
zu erhöhen . Infolgedessen nehmen die Anlandungsarbeiten

. von ^ Jahr zu Jahr einen erfreulicheren Fortgang . Nament¬
lich in den -Ttzten beiden Jahren ist dank den umfassenden,
unter Leitung des Herrn Deichrichters Bremer uusgeführten
Schlötungsarbeiten rin großes Terrain in einer Längen¬
ausdehnung von drei Kilometern gewonnen . Wenn sich
die Stromverhältnisse nicht ändern , sondern auch fernerhin
so günstig bleiben , wird demnächst ein »euer Polder ein¬
gedeicht werden können . (K .-Z .)

^ Friedrichschleuse , 27 . Dez. Für die Ver¬
bindung zwischen Wangerooge und hier wird in nächster
Zeit ein Motorboot in Dienst gestellt , welches während
des ganzen Jahres mit Ausnahme der Badesaison den
Verkehr vermitteln , in der Badezeit aber in Wangerooge
zu Luftfahrten und dergleichen verwandt werden soll.
Führer des Bootes wird der frühere Fährschiff « Warrings.
Die vldenburgische Regierung unterstützt das Unternehmen
durch Darleihung eines unverzinslichen Kapitals , die Hotel¬
besitzer in Wangerooge haben sich dem Vernehmen nach
bereit erklärt , für etwaige durch Abnutzung an der Ma¬
schine usw . notwendig werdende Reparaturen aufzukommen.

* Aus Ostfriesland , 27 . Dez. Die diesjährige
Getreideernte hat hier ein recht befriedigendes Ergebnis
geliefert . Nach einer amtlichen Statistik sind im Regierungs¬
bezirk Aurich im Jahre 1900 geerntet worden insgesamt:
559 000 Doppelzentner Hafer , 331000 Doppelzentner
Roggen , 82 400 Doppelzentner Weizen , 36 900 Doppel¬
zentner Gerste . Im Jahre 1899 belief sich die geerntete
Menge der genannten Fruchtarten auf 504 000 , 343100,
105 800 und 32 600 Doppelzentner . Da bekanntlich auch
die Preise nicht niedrig waren , so können die Landwirte
in Ostfriesland mit Befriedigung auf die Ernteergebnisse
des nunmehr zu Ende gehenden Jahres zurückblicken.

Er hatte die Ruder eingezogen und breitete die Arme
nach ihr aus.

„ Komm , Du kleine , schüchterne Taube , flüchte Dich
an mein Herz .

"

„ Da ist mein Platz, " sagte sie leise und schlug den
Blick aufwärts . „ Sieh , die Sonne will hinter die Berge
gehen , bald wird es kühl auf dem See , wende den Kahn,
wir wollen heim .

"

„ Heim . "
Er wiederholte das Wort ; sein Blick blieb an dem

Asyl auf der Bergeshöhe , in Obstbäumen gebettet , haften,
dann wurde dieser Blick sorgenvoll und schwer und ein
leichter Schauer flog über seine Gestalt.

(Fortsetzung folgt .)

IttgeN-heim Jever.
Oeffentlicher Bortrag

am Sonntag den 30 . Dezember nachm . 5 Uhr.

Fröhliche Weihnacht!
Eintrittsgeld 20 Pfg . , Schüler und Schülerinnen

« » Pfg - -

Vermischtes.
* Berlin , 27 . Dez. Noch vor Weihnachten ist der

Grenadier Gille vom Gardegrenadierregiment Nr . 5 , der
ohne seine Schuld einen Kameraden auf Posten erschossen
hat , aus der Untersuchungshaft ent asten worden.

* Bonn , 22 . Dez. Ein ungewöhnlicher Zwischenfall
hat sich hier bei der Volkszählung ereignet . Die Zähl¬
karten von elf Bezirken sind spurlos verschwunden . Die
angestellten Ermittelungen haben ergeben , daß die Karten,
die zu einem Ballen verpackt waren und auf einer Hand¬
karre zu einem Oberzähler gebracht werden sollten , ge¬
stohlen worden sind . Der Dieb muß den Augenblick be¬
nutzt haben , als die Karre ohne Aufsicht auf der Straße
stand . Was er mit den Zählformularen , die er sicher
nicht in dem Packet vermutet haben wird , angefangen hat,
weiß man nicht . Genug , die Karten haben sich bis hmtc
noch nicht wiedergefunden , und für elf Bezirke hat eine
neue Zählung erfolgen müssen.* Aus London , 28 . Dez . , wird dem B . T . gemeldet:
Ein Telegramm aus Shanghai von heute meldet , daß
der neue deutsche Dampfer Suihsiang , von Jtschang nach
Tungtsching unterwegs , 60 Meilen von Tschung -king ver¬
unglückt ist . Alle Personen mit Ausnahme des Kapitäns
wurden gerettet . Der Verlust ist durch Versicherung
gedeckt.

* Eine grünhaarige Soubrette . Miß Lillie
Verona , eine hübsche amerikanische Soubrette , hat gegen
einen Droguenhändler Newyorks eine Klage auf 20 000
Mark Schadenersatz eingercicht . Sie behauptet , der Be¬
klagte habe ihr ein Haarfärbemittel verkauft , durch das ihr
rotes Haar kastanienbraun gefärbt werden sollte , da dies
jetzt die moderne Haarfarbe wäre ; das Mittel hätte die
Feuerfarbe ihrer Locken jedoch in ein lebhaftes Grün
verwandelt . . . .

Neueste Nachrichten.
Telephonische Berichterstattung.

Rom , 29 . Dez. Kommandant Grover Botha, ein
Bruder von Louis Botha , lraf gestern mit seinem Sekretär
hier ein und reiste alsbald nach dem Haag weiter , um
dort mit dem Präsidenten Krüger zusammenzutreffen.

London , 29 . Dez. Seit gestern Nacht herrscht hier
ein heftiger Sturm . Der Dampfervcrkehr auf dem Kanal
ist eingestellt , Schiffsunfälle und Menschenverluste werden
verschiedentlich gemeldet.

DaS Segelschiff Primrvse Hill scheiterte bei Holyhead;
34 Personen ertranken , nur eine wurde gerettet.

Johannesburg , 28 . Dezbr . Gestern wurden die
Batterieen von Neukleinfontein und Chimers durch Buren
beschädigt.

London , 29 . Dezbr . Dem Standard wird aus
Shanghai , 28 ., telegraphiert : Privatmeldungen aus Schaust
zufolge ernannte die Kaiserin -Witwe , als sich der Hof in
Tayenfu aufhielt , einen fünfzehnjährigen Sklaven mit
Namen Tunghsu heimlich als neuen Kaiser . Ueber die

Thronbesteigung des neuen Kaisers sollte nichts in die
Oeffentlichkeit gebracht werden . Der Kaiser Kwangsü hat
seinen Freunden von der Reformpartei die Mitteilung ge¬
macht , daß er nach Peking zurückkehre , und hat sie um
ihre Unterstützung in der Leitung der Rcgierungsgcschäfte
ersucht.

Shanghai , 29 . Dez. Hier umlaufenden Gerüchten
aus chinesischer Quelle zufolge hat ein hoher Beamter
aus Singanfu nach Shanghai telegraphiert , daß die
Friedensbedingungen dem Kaiser und der Kaiserin unter¬
breitet wurden und diese sich entschlossen , die Bedingungen
anzunehmen . Die Mitteilung bedarf ver Bestätigung und
findet hier wenig Glauben.

Weimar , 29 . Dez. Die Krankheit des Großherzogs
hat eine entschiedene Wendung zum Bessern genom men.

Stockholm , 29 . Dez. Im Staatsrat brachte der
Finanzminister seinen Entwurf zur Deckung der 22350 000

Kronen betragenden Kosten der Heeresvorlage ein . Die
Deckung ist durch die Erhöhung verschiedener Zölle be¬
absichtigt.

London , 29 . Dezbr . Daily News melden aus
Shanghai von gestern : Der englische Generalkonsul er¬
hielt aus Peking den chinesischen Wortlaut der Friedens-
bcbingungen mit dem Aufträge , sich mit dem deutschen
Generalkonsul ins Einvernehmen zu setzen und die
Friedensbedingungen offiziell dem Vizekönige Liukunyi zu
übermitteln . Die beiden Konsuln reisten am 27 . nach
Nanking , um den Auftrag an Liukunyi auszurichten . Der
deutsche Generalkonsul wird bei seiner Anwesenheit in
Nanking das unter dem Konsul Poertzen stehende neue
deutsche Konsulat eröffnen

Familien-Nachrichten.
Geboren : W . Thaden , Großensiel , IT . ; H . Stege,

Lienen , 1 T . ; Amtsrichter Roth , Delmenhorst , 1 T . ; A.
Eisenbarth , Oldenburg . 1 S . ; Pastor M . Kuhlmann,
Altenhuntorf , 1 T . ; E . Tiedke , Oldenburg , 1 . T.

Verlobt: Frl . Frieda Heitzhausen , Garmhauseu,
Brauereidireklor Georg Heinr . Frentzel , Wildeshauscn;
Frl . Frieda Pöker , Oldenburg , Bankbeamter Hans Bohl¬
mann , Halle ; Frl . Marianne Spille , Oldenburg , Schiff¬
bau -Ingenieur Ed . Grabowski , Bremen ; Frl . Else Stübneu,
Glashütte i . S . , Emil Spille , Oldenburg ; Frl . Marth r
Nordhausen , Frieschenmoor . Theod . Büsing , Abbehansen-
Frl . Gretchen Lohmeyer , Rastede , Kaufm . Joh . Morisse,
Vechta ; Frl . Adeline Petershagen , Colmar , Johs . Müller,
Oldenburg ; Frl . Johanne Cornelius , Kleintossens , Emil
Addicks , Golzwarderwurp ; Käthe Mammen , Brake , Wilh.
Zander , Oldenburg ; Frl . Paula Ohrt , Eutin , Auditor
Gust . Böhmcker , Oldenburg ; Frl . Adele Sandersfeldt,
Brak -, F anz Schubert , Bremerhaven ; Frl . Maricchen
Sutor , Oldenburg , Bankbeamter Paul Fedde , Atens ; Frl.
Wilh . Jürgens , Oldenburg , Kaufm . Richard Otto , das . ;
Frl . Emma Diekmann , Oldenburg , Stadt - Hauptkasscn-
kontrolleur Ludw . Hellmann , Dortmund ; Frl . Leni Husteve,
Oldenburg , Gust . Geist , Hannover ; Frl . Lulu Bengen,
Oldenburg , Kaufm . Rich . Möller , Wilmshagen (Pommern ) ;
Frl . Marie Riemann , Neumünster , Johs . Eckhardt , Olden¬
burg ; Frl . Hanna Mücke , Eutin , Otto Kaempf , Hamburg;
Frl . Hermine Voges , Vechta , Aug . Fortmann , daselbst;
Frl . Gesine Düßmann , Delmenhorst , Lehrer Aug . Bischof,
das . ; Frl . Meta Hinrichs , Wittmund , Heinr . Böge , das . ;
Frl . Magdalene Haye , Oldenburg , Herm . Gläscher,
Hannover.

Gestorben: Frau Pauline Deus geb . Pophankcn,
Oldenburg , 74 I . ; Ehefr . Minna Müller geb . Springer,
Oldenburg ; Frau Forstassessor Rodenberg , Emma geb.
Meiners , Varel : Frau Geh . Oberfinanzrat Oeltermann.
Oldenburg ; Laudw . , Renke Siefken , Strudden , 46 I . :
Joh . R . Becker , Werdum , 20 I . ; Wwe . Anna Götting
geb. Dannettel , Elsfleth , 82 I.

Marktpreise a« de« Kornbörse i» Emden
am 21 . Dezbr . 1900.

Gezahlt « Preis für 1 Doppelzentner (100 Kgr . >.

gering mittel gut

LGattung nie¬

drigster
M ?-

höch¬
st«
Mk.

nie » .
drigster

höch¬
ster
Mk.

drigster
Mk.

höch¬
ster
Mk.

Weizen
Roggen
Gerste

— —
13,20

— 14,15
13,85 14-

—

Haf« -- — 11,80 12,- 12,30 12,40 —

Kirchliche Nachrichten.
Sonntag den 3V . Dezbr . :

Gottesdienst um 10 Uhr : Pastor Gramberg.
Kirchenchor . Kinderlehre.

Sylvester -Abend um 5 Uhr : Pastor Berlage.
'

Kirchenchor.
Beichte und Abendmahl.

Neujahr.
Gottesdienst um 10 Uhr : Pastor Gramberg.

Amtswoche : Pastor Gramberg.

Bevor
: darf

decken, verlangen
in IbrernZnterdMAWMW ^ A

. unigehend ^ iir- äf.MkqM :
V . ' M̂uster
s-von der '

Ilolx'ü '.lmi, !' .>eiilknnpl»pi-u
! > II 's I , I II

Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
Verwaltung des Landeskultur -Fonds.

Rleier-everlraitf.
Alle Diejenigen , welche bis 1 . März

1901 noch Kleierde aus den Schlafdeichen
bei Ellenserdamm zu beziehen wünschen,
werden ersucht , ihre Bestellungen bis
spätestens zum 6 . Januar schriftlich bei
der Unterzeichneten Verwaltung eingeben
zu wollen , damit die Lieferung noch im

Anschluß an die vorhandenen Bestellungen
erfolgen kann.

Oldenburg , 1900 Dezember 27.
Heumann.

Am 21 . Dezbr . 1900 ist zu Bant in
der Werftstraße ein Fahrrad mit großer
Laufglocke , Petroleym -Leuchtkugel -Laterne
und sog . Nagelsattel gestohlen.

Beschreibung des Rades:
Marke „ Corona "

, Tourenmaschine,
schwarzer Rahmenbau , Emaille be¬
schädigt , Lenkstange nach unten schwach

gebogen , Vernickelung und rechter Kork¬
griff beschädigt , Felgen weiß , Speichen
blau emailliert , eine Speiche des Vorder¬
rades fehlt , hinteres Schutzblech be¬
schädigt , großes Kettenrad läuft etwas
schief, gut erhaltene Gummireifen , die
noch neue vordere Laufdecke trägt die
Bezeichnung „ Continental - Pneumatik " .

Ich ersuche um Nachforschung und Nach¬
richt I 2576/00.

Oldenburg , den 27 . Dezbr . 1900.
DerStaatsanwalt: Ramsauer.

Unter Bezugnahme auf seine Bekannt¬
machung vom 28 . v . M . bringt das Amt
zur Kenntnis , daß nach einer Mitteilung
des Königlichen Herrn Landrats in Witt¬
mund die früheren Erleichterungen in der
Handhabung der land - spoltzeilichen An¬
ordnung zur Verhütung der Einschleppung
der Maul - und Klauenseuche vom 27.
Februar 1897 wieder in Kraft gesetzt sind.

Jever , 27 . Dezember 1900.
Amt.

G- Bödeker.



pfiehlt es^ firy namentlich
schäftsleute, das Reichs- und Olden
burgische Gesetzblatt zu halten , welche zu
je I Mk. 24 Pf . jährlich durch die Post
anstalten zu beziehen sind

Jever, 1900 Dezember 29.
Stadtmagi st rat.

vr . Büsing.

Marieu -Gymnasium.
Die Rechnungen für das Marien-

Gymnafium aus , dem Jahre 1900 sind
bis zum 6 . Januar k . I . bei der Unter¬
zeichneten Direktion eiuzureichen.

Jever, 1900 Dezember 28
Direktion des Marien- Gymnasiums.

Kuhlmann.

PM-MmtmchiWil.
8v1ves1vr

empfehlevon 5 Uhr an:
Berliner Pfannkuchen per Stück
5 Pf. , Heuchler, Rahmbaisers,
Spritzgebackenes sowie Waffeln.

IlriLlLSir-
Hofbäcker.

Hlbgelag rte Bremer und Hamburger
Zigarren in großer Auswahl . Eil °rs.

Phosphorsauren Kalk zu Futterzwecken
bei Säcken u . im Anbruch, mit Gebrauchs¬
anweisung^^ _ Eilers.
Frisches Insektenpulver , Viehwaschpulver,

Viehwaschessenz , Spritzen,Zacherlin . Eilers.
Fellttin, vorzügl . geg . Frostbeulen . Eiters.

große frische Ware, Stiege 1,40,Mkl , bei 5 Stiegen 1,30 Mk. Eilers

Zum

empfehle

ff. Arlmer pfamkulffm,
braune Kuäim , Kutter-
bulffeu u . feines

" " .
V . Lckvi »,

Bäcker, Wagestraße.
Suche auf sofort einenLaufburschen

zum Brodaustragen und auf Ostern einen
Lehrling unter günstigen Bedingungen.

D . O.

Zug-, Schnür - und Schnallenstiefel,
sowie sämtliche Sorten Schuhwaren in
größter Auswahl und in allen Preislagen
in bekannter Güte.

Jever. H . PekoL.
Ammerländische Plock- , Mett - , Leber¬

und Rotwurst mit Zunge empfiehlt in
feinster Qualität Düser.

Frankfurter Würstchen. Düser.
Zum Sylvesterabend fernster Herings¬

salats Düser.

Betten
von wirklich federdichten Jnlitteu
und vollständ. staub- und geruchfreien
Feder« — keine Wild - und Hühner¬
federn — zu bekannten niedrigen Preis n.
Umstopsen von Betten billigst.

I . H. Böger,
_ Aussteuergefchäst.

Pikante Harzkäse . Warutje».

Die noch in meiner Ausstellung vorrätigen
Sachen verkaufe , nur darin gänzlich zu rän
men, von heute bis zum 6. Januar

zu und unter Einkaufspreis.

Zum Sylvester
empfehle

Berl . Pfannkuchen,
Spritzgebaikenes,

Hirschzweige,
Heuchler,

Rahmbäsers,
Neujahrs - und

Knippkuchen.
tiäoU Lrims.
Der beste Ersatz für Butter ist

Zdeal»
das Feinste und Beste, was in Margarine
hergestellt wird . Dieselbe ist von feinster
Molkereibutter nicht zu unterscheiden,
1 Pfd . 70 Pfg . , bei 5 Pfd . ä 65 Pfg .,
stets frisch , bei_ I . G . Casfens.

Neujahrskarten
empfiehlt Andreas Flitz.

Zu Originalpreisen
empfehle ich sämtliche

UNLÜ IVlQSSßHIlssSINS
der Weingroßhandlung

v . Kokons , Vlonrlenz
ferner

ff. Liköre,
Pfeffermünz , Ingber, Rosen, Vanille,

Persico , Marasguino
pr. Flasche 1 Mark.

LilikSr II r
Himbeer, Kümmel, Rosen, Sanfter Hein¬

rich , Vanille , Persico , Ingber , Anisette,
Pfeffermünz , Kirschen

per Flasche 5 « Pfg.
Num, Lognao , ^rrav

in verschiedenen Sorten.

_ Jever , Wasserpfortstr . -
Habe einige Klumpen gnte Bau¬

ernbutter billig abzngebe«. Frische
hiesige Eier empfiehlt

E Willms.

Zum Sylvester
empfehle:

Neujaheskuchen,
Hirschzweige,

BerlinerPsannkuchen
und Knedewasseln.
Ävtr, AlllKstr. A. Heeren.

Preis-Ermäßigung!
Reinschm, Santos -Kaffee, ungebr,

empfehle ;u ermäßigten Preisen:
per 1 Pfund 70 Pfg . ,

5 Pfund für 3 Mk . 20 Pfg.

SMsuler

Punsch-EMkt von Rum und
Arrak, Schlummerpunsch.

E. Willms.
Mm

Os -"

itrullivll empkodlsn.
kreiss s,nk äsii Ltiksttsn.

k-I. Mk. 2 .—. bis Mk. S.— .
6o§na.o LlL. 3 .— .
Vvr ^üxllvü kür 0v » v8tzntl6 un <i

2uoN«rkrLn1r6.
VsrirsufsstsIIs:

VMl . Ssräso , ösvsr.

»SKW

W

empfehle
Berliner Pfannkuchen,

Spritzgebackenes,
Heuchler,

Rahm -Baisers.
Heinrich Eden,

Wasserpfortstraße.

LLWNGvrvviL,
als : Erbsen , Bohnen , Erbsen mit Carotten,

Stangen- und Brech- Spargel rc,
empfiehlt billigst I . H . Cassens.

Zu verkaufen
estl mit Mehl gefütterter Stier und ein
fettes Schwein.

Gr .-Ulfershausen . G. Nicken.
Zu verkaufen

mehrere neue Ackerwagen und Erd¬
karten sowie ein Federwagen.

Jever. F . Bruns,
_ Schmiedemeister.

Zu verkaufen
ein Karnhund.

Rahrdum._ Aug . Behr.
AlleinstehendeDame sucht zu Mai Ober-

wohnung , enth. 2 Stuben, 1 bis 2 Kam¬
mern, Küche und Bodenraum . Offerten
unter H. . L . erb. an die Exped . d . Bl.
Täglich frische Hefe bei Ahlrichs.

Suche zu sofort ein guies Arbeitspferd.
Schönheitsfehler schaden nicht.

Hoolsiel . Franz Bernard,
_ Molkereibesitzer.
WS « S^ Lade hiermit für Mittwoch

den 2 Januar rmchmitt. 4 Uhr
die Herren Landwirte von Wiarden , Hohen¬
kirchen und Umgegend zu einer Versamm¬
lung im Gasthof des Herrn Buns in
Hohenkirchen ein , betr . Milchlieferung.

Hooksiel (Großh . Oldenburg ) .
Franz Bernard, Molkereibesitzer.

Gesucht
zu Ostern ein Sohn achtbarer Eltern,
welcher Lust hat , Uhrmacher zu werden.
Derselbe kann unter günstigen Bedingun¬
gen eintretm.

Wilhelmshaven . Hermann Tiarks.
Gesucht

zum 1 . Mai ein tüchtiger erster Müller¬
geselle.

Stumpcnser Mühle . G . H. Onnen.
Eine tragende , gute Nachzucht liefernde

Stute hat zu verkaufen d . O.
Gesucht

zum Frühjahr n. I . ein junges Mädchen,
welches sämtliche häuslichen Arbeiten in
kl . Haushalt mit verrichten muß , bei
Familienanschluß und Salär.

Neuende._ H . H e s Pen.
Zu verkaufen

10 bis 12 Scheffel süße Kochäpfel.
Sanderbusch . Ww e. Ahlers.

Heute Sonnabend , zur l 'slvr

MmMuster Kock-M.
Rathaus.

Schützeuhof.
Sonntag den 3V , Dezember

Am Neujahrs age
Großer Ball.

WU - Anfang 4 Uhr.
Es ladet freundlichst ein

I r Lttrplrvi -.
Zum Sylvester empfehle
frischen Heringssalat.

P . Koeniger.
Hochfeine süße Valencia - Apfel¬

sine , Dtzd . SO Pf P . Koeuiger.
Schöne Korinthen , Pfd. 30 und

50 Pf . D . O-

Hotel Schütting.
Am Sylvester -Abend

großes Frei-Konzert.
Empfehle:

Es ladet freundlichst l

Spar - n. Da
e. G . m. u

^ vvvr.
Wir vergüten vom I . J « » - - -

für Einlagen in laufender L ' l - :
für Spareinlagen 3 ' /,°/» Z m- -. . -
rechnen für Vorschüsse in . . u-
nung und Darlehn ö ',// , ^

Jever, 1900 Dezember 2-
Der Vorstand.

H . W . Hinrichs . I . Do5 ^ -

Gurkcasala ' m Wäsem.*- W.lh . Geldes.
Fs. große Salzgurken , Stück

5 Pf. Wilh. Geldes.
2ns * koigssls.

Auanas, Erdbeeren , Pfirsich
und Aprikosen in Dosen , sowie
Mosel- , Apfelwein , süß u. sauer,
Sekt , Flasche 2 Mark, und alle
andern dazu passende Weine
empfiehlt Wilh. Gerdes.

Portwein
von 1 bis 3 Mark per Flasche,Samos 1, 1,30 , 1,80 Mk., sowie
Marsala , Sherry , Teneriffe, Ma¬
deira, Malaga usw . empfiehlt

Wilh. Gerdes.
Ram, Arrak, Cogaak

sowie sämtlicheLiköre in allen Preis¬
lagen Wilh . Gerdes.

Punsch-Extrakt
in allen Sorten

von 1,80 Mk. die Flasche an.
Wilh . Gerdes.

Gesucht
zu Ostern 1901 ein Lehrling für mein
Kolonialwarengeschäft unter günstigen Be¬
dingungen.

Jever , Mühlenstr . I F . Ianßen.
Gesucht

ein junges Mädchen zur Stütze der Haus¬
frau bei familiärer Stellung für einen
landwirtsch . Betrieb auf 1 . Mai.

Wo ? zu erfragen bet Uhrmacher Hajen,

S- bis 6000 Mk.,
jederzeit zu empfangen , habeichzu4 °/,
nur auf sehr gute Landhypothek in Auf¬
trag zu belegen.

Jever. M. Israel.



ige ein . -

HVarvLlLAHLG M » ^ rllUr 88 ILILV,
untorbllli in fsi-tigsn ^nrügkn für- Ksri -kn unö Knaben , fek -tigen ?alsiol8 , I-vlien .loppen , einrelnsn Keeken , keinkisilie^n

unslnvilig «Iss gi -össlv I,sgsn.
— VriZirriil iirii ' K« AviL .- — — ' - . —.1 , .

8 Wer L Sohn, Pore!,
VsürsroWdsllÄIims.

8Miederlage in Jever bei h
MLSklLVIL.

«U . IkvULIUbI '8.

LvkSsI,
yr. Tierarzt,

8 wohnt jetzt : Blanestratze,
""

Wirtschaft von Albers.

empfehle

. Pfml
heMer,

KOhSser,
° Shritzünlkenes,
? Hirschhörner,

Nenjnhrslnchen O.
in bekannter Güte.

I .H .Z«Mers,
Bahnhofstraße.

sämtliche Liköre , Weine n . Spiri-
tuosen,Schlummerpunsch,Punsch
von A - rac u. Rnm, Glühwein-

Essenz. echter Doornkaat.
Reinh . Lücht Wwe.

Portwein Fl . 1 Mt , Italien. Rotwein
Fl . 50 Pfg.

Mühlenstraße. I . F . Janßen.
feinstes Backmehl 25 Pfd . für 3 Mk,

Korinthen , Rosinen, Gewürze und
Hefe empfiehlt

Mühlenstr. I . F. Janßen.
Kandis 44 , 42 , 40 Pf. p . Pfd . ,

Brod- u . Würfelzucker Pfd . 32 Pf .,
Rieselzucker Pfd . 30 Pf .,

Raffinade i bei Broden Pfd . 30 Pfg.
empfiehlt

Mühlenstr. J . F. Janßen.
Schöne Helle Schmierseife Pfd . 22 Pfg.

Petroleum 5 Ltr . 95 Pfg.
Mühlenstr. I . F Janßen.

> » » >
GrsIvlaLivTskarLev-

Anjahrskarte)
^ Kunklerpokkarten^

Postkarten mit Anstch en
von Jever

empfiehlt in größter Auswahl
Carl Altona.

Neujahrs -Postkarten,
Gratulations - imdMitzkartcn

in größter Auswahl empfiehlt
KLi irii LraÄvr

Bahnhofshalle Jever.
Sonntag den 30. Dezember

Oasüno
für junge Leute.
Tanzbmd 1 Mk . Militärmusik.

Elektrische Beleuchtung.
Es ladet sreundlichst ein

^ «I . t l,i8i » rriii > .

inoos » unc.
Sonntag den 30 . Dezember

einer berühmten Wilhelmshavens?
Gesellschaft.

Neu! Nie dagewesen ! Neu!
Sehr reichhaltiges Programm.

GW -- Entree frei.
Kassenöffnung 7 Uhr . Anfang782 Uhr.

Es laden sreundlichst ein
das Komitee. Janssen.

Aartoffelpuffer
heute Sonntag frisch beid . O.

H « LÄnrü ! rL « .

PfeifMH Lhne Sörzen.
Am Neujahrstage

D . V . Decker.

8snüs,
Am Neujahrstage

M ÄWiU
wozu sreundlichst einladet

I . H > Rohlfs.

SM- ^ -M,
« A- 'Z«
MM" A »F EMg

im Birnbaum bei Peters
am 2 >, :r ., 4 . Januar 1001.

1 . Preis : 1 Nähmaschine,
2 . Preis : 1 Kronleuchter,
3 . Preis : 1 Paar Blumenständer.

Es ladet ergebenst ein

Sengvarcksu.
Gesangverein „Orpheus" in Ge¬

meinschaft mit dem Gesangverein
„Harmonia"

Donnerstag den 3 Januar abends 7 Uhr

geselliger Abend,
bestehend in

Gesang - Vorträgen und Konzert
mit nachfolgendem

AM-
IW

Es laden ergebenst ein
Gerhard Hellmerichs.
Der Vor st and.

Rüftersieler lsof.
Dienstag den 1 . Januar , Reujahrstag,

Anfang 4 Uhr.
Es ladet sreundlichst ein

HüL8vk »« 8.
Sonntag den 30 . und Montag den

31 . Dezember
KaikMiM'Verkiwbelii.
Minsen . F . Kohl.
Sonntag den 6 . Januar 1901

Tanzmusik.
Es ladet sreundlichst ein

Breddewarden. H . Janßen.

Gastliof zum grünen Jäger.
Sonntag den 30. und am Neujahrstage

großer Doll.
ladet ein G . Hinrichs.

W . Drost H Willms.
Weingroßhandlung,

Niederlage zu Originalpreisen bei
I . F . Jantzen, Mühlenstr.

Theater in Jever
(Hotel zum Erbgroßherzog).

Mittwoch den S. Januar 1801
nachmittags 4 Uhr

VE" große Kindervorstellung .
"ZW

Novität!
Ein Wintemärchm

oder
Brüderlein und Schwesterlein.

Original-Weihnachtsmärchen mit Gesang
und Tanz in 5 Bildern von Marie Thiede-

Paris. — Regie Herr Baltzer
1 . Bild : Der Schutzgeist . — 2 . Bild:
Der Mutter Gesangbuch . — 3 . Bild : Ein
Wintermärchen . — 4. Bild : Beim Onkel

Theo. — 5 . Bild : Das Wiedersehen.
Preise der Plätze: Sperrsitz 50 Pfg.,

1 . Platz 30 Pfg , Galerie 15 Pfg. -
Erwachsene dieselben Preise.

Abends ? Uhr
Benefiz f . d. Oberregiffeur Herrn Baltzer.
Opernpreise - Abonnementsbillets mit

25 Pfg Aufzahlung gültig.
Vorletztes Gastspiel.

Der Bettelstudent.
Operette in 4 Akten von F. Zell und
Richard Gene. — Musik von Carl Mil¬

löcker. — Regie : Herr Baltzer . —
Dirigent : Herr Kapellmeister Walther.
Preise der Plätze : An der Kasse:

Sperrsitz 1,75 Mk -, 1 . Platz 1,25 Mk .,
Schüler 60 Pfg. , Galerie 60 Pfg. —
Im Vorverkauf: Sperrsitz 1,50 Mk .,
1 . Platz 1 Mk.
Kaffenöffnnng6 V2 Uhr . Anfangpräz.7 Uhr.

Die Direktion.

8F LVLNLLLk
DM" Zevrr.

Sonntag
den 30 . d - M . und am

Neujahrstage

Entree frei.
Es ladet freundl. ein

kr. vuclkn.
Illlinsvn.

Jeden Sonnabend « WM«
Aartenklnb >8

wozu sreundlichst einladet
Gastwirt F. Ko MW

Geburts-Anzeige.
Statt Ansage.

Durch die Geburt eines munteren Knaben
wurden hoch erfreut

Gerh. Janßen und Frau
Marie geb. Franzen.

Nauens , 27 . Dezember 1900.

Verlobungs-Anzeigen.
Statt besonderer Meldung.

Verlobte:
Helene Hauken
Lrbo Jürgens.

Großenmeer. Klein-Strückhausen.
ÄMNUMNMNWMUUM
D Verlobte:

M - A. Or aiiLvr
V M . «SAIL 88 VIA.
D Fedderwarden. Eckwarden.

H1UL8
HiiLrivlL Iö »i» ri «'Ii8,

Verlobte.
Rüstersiel , Weihnachten 1900.

Todes-Anzeigen.
Statt Ansage.

Heute Nachmittag 3 Uhr endetedas
rastlos thätige Leben unserer theuren lieben
Mutter, der Witwe des Zimmer-
msisters L . P . Toben, im 74 . Lebens¬
jahre.

Die tief gebeugten Kinder,
Schwiegertöchterund Kindeskinder.

Jever , den 27 . Dezember 1900.
Beerdigung den 31 . Dezember 1900

nachmittags 3 Uhr von der Schloffer-
straße aus.

Heute Nacht um 2 Uhr entschlief nach
kurzer Krankheit unser lieber, guter Vater,
Schwieger- und Großvater

Ls . Hartmann
im 75 . Lebensjahre, was wir im Name«
der Angehörigen zur Anzeige bringen.

Georg Hartmann und Frau
nebst Kindern.

Feldhaufen, den 29 . Dezember 1900.

Danksagung .-
Allen denen , die meinem lieben Manne

und unserem guten Vater die letzte Ehre
erwiesen haben , unfern innigstenDank.

Rüsterfiel, 28 . Dezember 1900.
Wwe. Behrens nebst Kindern.

1"

Fernsprecher Nr . 4 Verantwortlicher Redakteur : G . Wettermann in Jever. Hierzu ein zweites Blatt und eine Beilage.
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